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Sehr geehrte Schützenschwestern,

Sehr geehrte Schützenbrüder!

Auch in diesem Jahr haben wieder zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der Stadt Borken mit

den St. Johanni Schützen ein harmonisches Schützenfest 2009 erlebt.

Für die geleistete Arbeit im Zusammenhang mit dem diesjährigen Fest danke ich allen Aktiven

aus Vorstand, Festausschuss und Offizierscorps.

Ganz besonders möchte ich mich bei unserem König Michael Blockus und seiner Königin

Marie Rekers sowie bei der gesamten Throngemeinschaft bedanken. Ihr seid eine tolle St.

Johanni Throngemeinschaft gewesen und habt Euer Regentschaftsjahr hervorragend gemei-

stert. Durch Eure Unterstützung bei allen Vereinsveranstaltungen während des Jahres und

durch Euer Engagement beim diesjährigen Schützenfest habt Ihr einen wesentlichen Beitrag

zu einem stimmungsvollen Jahr 2008/2009 beigetragen.

In diesem Jahr durfte der Vorstand eine ganz besondere Ehrung vornehmen.

Die Sängervereinigung Borken 1925 e.V. auch Meisterchor genannt, die uns schon seit vielen

Jahren musikalisch unterstützt, wurde am Samstagabend vollzählig auf die Thronbühne gebe-

ten. Hier nahm unser Präsident Jo Bußmann die Ehrung von einigen verdienten Mitgliedern

des Chores vor.

Das Borkener Blasorchester hatte während der Zeremonie Aufstellung genommen und beglei-

tete den Meisterchor bei einem abschließenden musikalischen Ständchen.

Das Wetter hatte während des diesjährigen Schützenfestes ein Einsehen mit uns, so dass alle

Veranstaltungen bei herrlichem Sonnenschein stattfinden konnten. So auch das Vogel-

schießen am Montag auf der Heide. Nach der Schießpause ging es dann aber auch schnell

zur Sache. Es kristallisierten sich drei Schützen heraus die in diesem Jahr den Vogel erlegen

wollten. Zum einen war dies unser langjähriger Schützenbruder und gerade neu gewählter

Bürgermeister Rolf Lührmann zum anderen die beiden Festausschussmitglieder Wolfgang

Becher und Christian Borgert. Da ich unmittelbar neben den drei Schützen stand, kann ich

allen dreien eine ruhige Hand und eine hohe Treffsicherheit bescheinigen. Wolfgang Becher

hatte am Ende das Glück und erlegte den Vogel  mit dem 278. Schuss.

Danach kam folgendes Zitat über seine Lippen: “Ich freue mich sehr darüber, König in einem

so tollen Verein zu sein.“

Zu seiner Königin erkor er sich, die Frau seines Mitstreiters um die Königswürde, Ursula Bor-

gert. Wir freuen uns schon jetzt auf ein spannendes Jahr, dass von dem frisch gekürten

Königspaar mit der Throngemeinschaft regiert wird.

Auch in diesem Jahr wurden wieder viele Vereinsaktivitäten in Berichten und Fotos zusam-

mengestellt. Allen, die hieran mitgewirkt haben, ein herzliches Dankeschön.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Familien ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest

und für den bevorstehenden Jahreswechsel alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen

(Thomas Garriß, Geschäftsführer)

Vorwort
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Tagesordnung

Generalversammlung am 23. Januar 2010
im Hotel Lindenhof

Tagesordnung:

1. Begrüßung des Präsidenten
2. Rückblick des Präsidenten
3. Kassenbericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

- 4 -

Vereinskalender für das Schützenjahr 2009/2010

Böser Buben Ball 13.02.2010
Dullen Dienstag Frühschoppen 16.02.2010
Vogeleinholen 13.08.2010
Runkelwerfen 21.08.2010
Schützenfest 28.08.-30.08.2010
Kinderschützenfest 29.08.2010
Volkstrauertag 14.11.2010
Generalversammlung 08.01.2011

Alle weiteren aktuellen Informationen findet Ihr im Internet unter
www.st-johanni-buergerschuetzenverein.de

Unsere Mitglieder werden
gebeten, stets unsere Inserenten

zu berücksichtigen!

Mode, die ins Schwarze 
trifft: Edle Business-
Outfi ts und schicke 
Freizeitmode für Damen, 
Herren und Kinder.  

Modische 
 Volltreffer.
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Wir waren mit Feuer und Flamme dabei!
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Protokoll der Generalversammlung

Protokoll der Generalversammlung

vom 17.01.2009 um 20:00 Uhr im

Hotel Lindenhof

Teilnehmer s. Teilnehmerliste

Um 20:05 Uhr eröffnete der Präsident Jo Buss-

mann die Versammlung und begrüßte alle

anwesenden Vereinsmitglieder insbesondere

den amtierenden König Michael Blockus,

sowie die anwesenden Ehrenmitglieder. Zu

Beginn der Generalversammlung wurde der

Toten des Vereins gedacht die seit der letzten

Versammlung verstorben sind.

Der Präsident berichtete über die Ereignisse

des abgelaufenen Schützenfestjahres wie sie

im Geschäftsbericht Nr. 21 aufgeführt wurden.

Der eine oder andere Höhepunkt wurde

nochmals hervorgehoben. Der Präsident

bedankte sich bei allen Aktiven für die gelei-

stete Arbeit. Sein besonderer Dank galt den

Majestäten und deren Throngefolge.

Der Kassenbericht wurde durch den Schatz-

meister Stefan Greving vorgetragen. Der Kas-

senbestand wurde im Vergleich zum Vorjahr

nochmals gesteigert.

Die Mitgliederzahlen wurden von mir vorgetra-

gen. Zum Zeitpunkt der Versammlung beläuft

sich die Anzahl der Mitglieder auf 1055. Im

Abgelaufenen Jahr verzeichneten wir 29 Ein-

tritte und 25 Austritte.

Die Kassenprüfer Wilfried Grömping und Wil-

fried Beßeling bestätigen dem Schatzmeister

eine einwandfreie Kassenführung.

Wilfried Grömping schlägt die der Versamm-

lung die Entlastung des Vorstandes vor. Über

diesen Vorschlag wurde abgestimmt und der

Vorstand wurde ohne Gegenstimme entlastet.

Heinz Renners präsentierte anschließend in

einem sehr gut recherchierten Vortrag über die

Historie unseres Vereins, hierbei wurden auch

einige zeitgeschichtliche Anekdoten wiederge-

geben. Im Anschluss der Präsentation bedank-

te sich Präsident Jo Bußmann mit einem Prä-

sent bei Heinz Renners.

Jo Bussmann ehrte zusammen mit Klaus

Lahann Frank Klocke, Michael Niehaves, Kar-

sten von Oy, Andre Bollenberg, Jörg Brodows-

ki, Andre Brinkmann und Michael Schlattmann

für ihre 10 jährige Tätigkeit im Festausschuss.´

Die Versammlung bestätigte mit 79 zu 2 Stim-

men Wolfgang Becher im Festausschuß.

Der Präsident beendete die Generalversamm-

lung um 21:40 Uhr.

Gez. Ralph Wiechmann ( stellv. Kassierer ) 

- 6 -
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Liebe St. Joahnni 

Schützengemeinschaft,

als junge Throngemeinschaft haben wir ein

sehr aufregendes Jahr erleben dürfen … ein

Jahr voller Spaß, Action, Abenteuer & auch

großen Emotionen. 

Wir haben unglaublich viele schöne Erlebnisse

zwischen den großen Festen wie der Schüt-

zenfestnachfeier, dem BöBuBa und natürlich

unserem Schützenfest erfahren und vieles

davon bleibt immer in der Erinnerung der

Throngemeinschaft.

Im November begrüßten wir unsere Gäste in

der Gaststätte Fliederbusch zur Schützenfest-

nachfeier. Mit unseren Familien, Freunden und

Bekannten verbrachten wir einen rundum

gelungenen Abend der für uns ein besonders

schöner Start in das Thronjahr gewesen ist.

Nach diesem Fest atmeten wir einmal tief

durch und  planten mit viel Eifer und Begeiste-

rung den BöBuBa.

Das Endergebnis von monatelanger einfalls-

reicher Arbeit und abenteuerlicher Requisiten-

beschaffung konnte sich sehen lassen. Das

Bühnenbild stand, der Saal war festlich

geschmückt und die Gäste aus Hollywood wie

Paris Hilton, Marilyn Monroe, Harry Potter,

Kapitän Jack Sparrow und viele mehr sorgten

am Abend für das nötige Ambiente und den

dazugehörigen Glam-Faktor.

Die Stimmung in der Throngemeinschaft war

das ganze Jahr über hervorragend und viele

gemeinsame Wochendtrips  standen auf dem

Plan, Kneipen-Touren durch Borken oder Dis-

kotheken-Besuche aber auch einige Geburts-

tage haben für viele unvergessliche Momente

gesorgt.

Ein ganz besonderes Ereignis in unserem

Thronjahr fand am Pröbstingsee statt. Wir

konnten es uns nicht nehmen lassen am Dra-

gonboat-Cup teilzunehmen. Die Mannschaft

bestand aus Teilen des Throns, des Festaus-

schusses, einigen Offizieren und unserem

Präsidenten. Das ganze Team sorgte für einen

unvergesslichen Tag mit ungeahntem Erfolg.

Nach der ersten Runde sorgte die St. Johanni

Mannschaft für eine Top-Zeit die uns so sehr

motivierte, dass wir  in die Top 10 von insge-

samt 54 Teilnehmern gelangten. Im Bronze-

Cup haben wir es geschafft den Platz 2 zu

belegen und wir wurden mit einer Urkunde und

einer Flasche Champagner geehrt. Natürlich

haben wir uns die Flasche Champagner auf

der Teamnachfeier bei Andre Brinkmann im

Bericht der Throngemeinschaft 2008/2009

- 7 -

Partykeller schmecken lassen.

Während der Schützenfestsaison besuchten

wir 16 Nachbarvereine und wir haben überall

anständig mitgefeiert.

Schließlich stand unser Schützenfest vor der

Tür. Die Throngemeinschaft fieberte diesen

Tagen ein ganzen Jahr lang entgegen. Die

Festtage waren einfach unvergesslich und

spitzenmäßig. Die bewegende Parade am

Sonntag und letztendlich der Königsballabend

machten unser Thronjahr vollkommen und zu

einer bleibenden Erinnerung.

Am Montag stand dann der Augenblick bevor,

an dem unsere Amtszeit und damit das Thron-

jahr 2008/2009 endete.

An dieser Stelle möchten wir der neuen Thron-

gemeinschaft unter der Regentschaft von

König Wolfgang und Königin Ursula alles Gute

für das Thronjahr 2009/2010 wünschen.

Zum Schluss möchte ich an dieser Stelle mei-

nen persönlichen Dank meiner Königin Marie

und der gesamten Throngemeinschaft wid-

men. Mit euch zusammen hatte ich ein perfek-

tes Königsjahr mit viel Spaß und ganz ganz

tollen Erinnerungen. 

Vielen Dank!!!

Michael 

König 2008/2009
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BöBuBa 2009

„Oscar“-Nacht 

der bösen Buben

St.Johanni Bürgerschützen verlegten närri-

sches Treiben nach „Hollywood“.

Die lange Nacht der Oscar-Verleihung haben

die St. Johanni Bürgerschützen beim Böse-

Buben-Ball vorgezogen. Der rote Teppich wur-

de beim närrischen Programm im Vennehof

sowohl für die zahlreichen Akteure als auch für

den Schützenthron 2008/09 ausgerollt. Mit

König Michael Blockus und Marie Rekers zog

die Throngemeinschaft, gewandet wie die

Filmstars aus diversen Kinostreifen, unter dem

Applaus der Jecken auf die Bühne. Ganz im

Zeichen von Hollywood stand der bunte

Abend.

Nach dem Einmarsch des jungen Throngefol-

ges erklomm „Emma“, alias Sabine Hollefeld,

die Bütt. Die dralle Büttenrednerin – unter

ihrem Kleid präsentierte sie schelmisch ihre

„Bodygards“ – hatte Lustiges zum Thema Küs-

sen zu berichten.

Klar, das die Jecken die erste Stimmungsrake-

te für „Emma“ zündeten, hatte diese doch ihr

Publikum mit dem Rhythmus von „Humba-

Täterä“ auf Betriebstemperatur gerockt.

Ein Doppelgänger von Atze Schröder tummel-

FRANZ DILLAGE TRANSPORTE

Sattel- und
Hängerzüge mit

Entladekran

Schwertransporte 
mit Tele-Tieflader und

-Tiefbett

Tele-Sattelauflieger
und Innenlader

Landwehr 63 · 46325 Borken
Telefon (0 28 61) 8 08 78-0 · Fax (0 28 61) 8 08 78-50

DillageTransport@aol.com · www.Dillage-Transporte.de
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Cura-Versicherungsvermittlung
Versicherungsfachmann
Jörg Brodowski
Internet: www.cura-brodowski.de
e-mail: joerg.brodowski@ga.cura.de... für „Ventil“-Lösungen

ARAG-Versicherungen
Dipl.-Kfm. Rolf Ebbing
Internet: www.arag-ebbing.de
e-mail: info@arag-ebbing.deDer Schutz für Ihr

Recht, Ihr Vermögen
und Ihr Zuhause

Mönkenstiege 14, 46325 Borken
Tel. (02861) 2828/5577, Fax (02861) 66304
Mo.-Fr. 8.30 - 12.30 Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

BöBuBa 2009

te sich sodann mit frechen Sprüchen und Son-

gs auf den Brettern.

Viel Applaus war den kleinen Tanzmäusen der

St. Johanni Tanzgarde sicher. Sie bezauberten

mit anmutigen Choreografien.

Für Furore sorgte zudem das Duo „Der Bauer

und der Wiener“. In einem Zwiegespräch hat-

ten sich diese einiges zu erzählen. Frei nach

dem Motto: „Es gibt im Leben wenig zu lachen,

wir möchten das Wenige sein“.

Die St. Johanni Offiziere boten Lustiges zum

Thema „Ich bin ein Star, holt mich hier raus“.

Die Lacher auf seiner Seite hatte auch der

Festausschuß, der seinen Rockvorbildern ZZ

Top und Kiss kräftig nacheiferte. Ein Augen-

schmaus war der atemberaubende Auftritt er

Lateinformation des TSC Borken Rot-Weiß.

Erwin Büscher leitete mit viel Witz und Humor

durch den Abend mit viel Narrerei. Bei

schwungvollen Liedern und den Rhytmen der

Band „Live Line“ hielt es die Zuschauer am

Ende nicht auf den Stühlen.
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Wir bieten Ihnen markenunabhängig 
umfangreiche Serviceleistungen an: 

Von der Fahrzeuglackierung, über den
 Sonderfahrzeugbau, bis hin zur Sattlerei 

und der Autoteile GmbH, welche im 
eigenen Unternehmen integriert sind.

Seit 1949

Mehr als Sie erwarten!
UNTERNEHMENSGRUPPE BLEKER

Dullen-Dienstag-Frühschoppen

Am Karnevals Dienstag hatte das Wanderzir-

kusdasein unseres Frühschoppens (hoffent-

lich) endlich sein Ende.

Nach Bonceur, Einhaus und Taverna Pit haben

wir jetzt eine Herberge für die Zukunft unserer

Traditionsveranstaltung gefunden. Unser

Schützenbruder Werner Busch stellte uns die

Räumlichkeiten seiner Gaststätte Flieder-

busch zu Verfügung.  

Der Festsaal war sehr feierlich hergerichtet,

die Mannschaft um Werner Busch gut auf-

gestellt und so konnten wir pünktich um 11.11

Uhr starten.

Der Kapellmeister Erwin Koziol gab Michael

Schlattmann den richtigen Ton an und die

Moritat von der Koblauchwurst nahm wie

gewohnt traditionell seinen Lauf.

Die Stimmung unter uns Schützenbrüdern war

hervorragend. Von so manchem Mitglied hörte

man  vorher sagen: Ob das wohl die richtige

Enscheidung war, so weit außerhalb?....da

werden nicht viele kommen. Aber zum Glück

wurden diese Experten Lügen gestraft. So vie-

le wie in diesem Jahr waren lange nicht beim

Karnevalsfrühschoppen. Die reichlich aufge-

bauten, gepolsterten Stühle reichten so gera-

de aus, um jedem Besucher einen Platz zu

bieten.

Magdalene Bockwinkel alias Tresken Gleunich

ging als Wellenbrecher in die Bütt. In ihrer in

Plattdeutsch vorgetragener Bütt kriegte so

mancher sein Fett weg. Unsere Stadtkaiserin

Anja Klein-Ridder folgte ihr "als ganz normale

Frau". Sie stellte ihr Eheleben in allen Details

dar. Das da kein Auge trocken blieb, das kann

man sich wohl vorstellen.

Wie immer ein Höhepunkt war natürlich der

Vortrag unseres Ehrenmitgliedes Jürgen

Beßeling. Überall hat Jürgen seine Ohren. Wo

immer was passiert, ob lustig oder speziell,

Jürgen kriegt alles mit. Ihm bleibt nichts ver-

borgen. Über eine Stunde, in Reimform ver-

setzt, brachte Jürgen seine Anhänger zum

Lachen oder auch zum Nachdenken. Danke

noch einmal für den  außergewöhnlichen Bei-

trag, der sich in diesem Jahr zum 35. Mal jährt.

Der Vorstand ließ es sich nicht nehmen, Jür-
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www.juwelier-wilgenbus.de

Dullen-Dienstag-Frühschoppen

gen für diesen tollen Einsatz mit einem kleinen

Geschenk zu danken.

Wie gewohnt brachte Herbert Hüning wieder

so einige Kracher bevor Heinz Eming noch

einmal erklärte wie aus dem Borksken Wind

ein Sturm wurde.

Zum krönenden Abschluß gaben die Plattföös

noch einmal Vollgas.

….so fast as Borken, die Stadt an der Aa….
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Besonderes aus dem Vereinsleben

Wohl zum ersten Mal, soweit in der Geschich-

te von St. Johanni Borken bekannt, wurde ein

Schützenbruder unseres Vereins zum Diakon

geweiht. Philip Peters kam 2008 nach Borken

als pastoraler Mitarbeiter der Gemeinde St.

Remigius Borken und fand während unseres

Schützenfestes 2008 spontan Freude an der

Schützengemeinschaft und der Mitgliedschaft

in St. Johanni Borken. Am 3. Ostersonntag,

dem 26. April 2009 weihte unser Bischof von

Münster, Dr. Felix Genn, den St. Johanni

Schützenbruder Philip Peters im hohen Dom

St. Paulus zu Münster zum Diakon. An der

ergreifenden Weihezeremonie nahmen Präsi-

dent Jo Bußmann  und Vizepräsident Markus

Wilgenbus teil. Die Feier der Diakonweihe 

Mitglied im DSTV
Deutschen
Stahlbau-
Verband

Mitglied der
Ingenieurkammer-Bau
Nordrhein-Westfalen
Mitglieds-Nr.102049

ING.-BÜRO MÖLLER GmbH
STATIK · ENTWURF · PLANUNG VON WOHN- UND INDUSTRIEBAUTEN

Heidener Straße 49 August-Bebel-Straße 14
46325 Borken 16321 Bernau

Tel. (02861) 98088-0 Tel. (03338) 769977
Fax (02861) 98088-30 Fax (03338) 769978

www.ingenieurbuero-moeller.de

wurde darüber hinaus begleitet durch eine

Fahnenabordnung unseres Offizierkorps. Für

alle ein beeindruckendes Erlebnis.

Den Fortgang seines Studiums, das Philip

Peters in Rom absolviert, hatte unser frisch

geweihter Diakon terminlich so einrichten kön-

nen, dass er auch im Jahr 2009 das Borkener

Schützenfest nochmals aktiv miterleben konn-

te. Auch die Eltern und Großmutter von Diakon

Philip Peters konnten wir zu unserem Schüt-

zenfest 2009 begrüßen. Am 10. Oktober 2010

wird unser Schützenbruder in Rom zum Prie-

ster geweiht.

Wir wünschen Philip Peters an dieser Stelle

alles Gute für seinen weiteren Lebensweg. 

Jahresbericht 2009:St. Johanni  17.12.2009  15:50 Uhr  Seite 12



Am 6. Juni 2009 gab es erstmalig ein Treffen

aller ehemaligen Könige von St. Johanni Bor-

ken. Willy Hetkamp hatte als König des

Regentschaftsjahres 2006/07 die Idee und

auch gleichzeitig sich bereit erklärt, dieses

Treffen in seinem Garten zu organisieren.

Gemeinsam mit dem Vorstand wurde die Ein-

ladung ausgesprochen an 35 ehemalige Köni-

ge und natürlich an seine amtierende Majestät

Michael Blockus. 20 der Ehemaligen sagten

spontan zu und 9 weitere Altmajestäten mus-

sten aus terminlichen Gründen leider absagen.

Also die Resonanz war groß. Ein gemütlicher

Abend sollte es werden. Kurzerhand eine klei-

ne Umlage gesammelt für Speis und Trank,

konnte eine Grillparty stattfinden, bei der wohl

mehr Anekdoten und Dönkes in Erinnerung

gerufen wurden als je zuvor.

Waren doch ehemals „adlige“ Schützenbrüder

vertreten aus allen Generationen. Vom dien-

stältesten König angefangen (Horst Brinkman

1951/52) bis hin zum amtierenden König im

jugendlichen Alter von 24 Jahren. Jeder der

gewesenen Regenten hatte aus seiner Herr-

schaftszeit etwas zu erzählen. Exkönig Jürgen

Beßeling hatte darüber hinaus in seiner

bekannten, ihm zu eigenen Art ein kleines

Resümee für alle Teilnehmer zu Papier

gebracht. Er selbst sei erstmals stolz als 17-

jähriger Offizier unter dem König Heinrich Ten-

haken 1960 auf den Marktplatz marschiert. Er

erinnerte sich wie Heinz Renners nach seiner

Regentschaft 1965/66 zum obersten Vogel-

schützer Borkens avancierte. Hanjo Fooke

regierte 1984/85 und machte danach seiner

Königin Beatrix Wilgenbus einen Heiratsan-

trag. Jürgen stellte fest das 1995 vor lauter

Ehrfurcht kein zweiter Schütze mehr auf den

Vogel anlegen mochte. War doch Oberst Theo

Kohues dem Schießrausch verfallen. Nicht

zuletzt das eigene Königsjahr erwähnte Jür-

gen Beßeling, als er sich als „Stimme des

Vogels“  beim Vogelabholen im Jahr 2003 qua-

si selbst abschoss. Für jeden der Anwesenden

war eine launige Strophe dabei, was die heite-

re Stimmung an diesem Abend weiter anheiz-

te. Spontan erklärte sich Exregent Dirk Onne-

brink bereit, dieses Treffen im kommenden

Jahr auszurichten und die Einladung des Vor-

standes als Gastgeber mit zu unterschreiben.

Danke Willy Hetkamp für diese Idee – so kom-

men Generationen zusammen im besten

Schützensinn.

- 13 -

Königstreffen am 6. Juni 2009
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Säbelputzen Offiziere 2009

Am ersten Augustwochenende fand wie

gewohnt das traditionelle Säbelputzen der

Offiziere bei der Familie unseres Oberst Chri-

stoph Spangemacher statt. Wie es schon seit

Jahren Tradition ist, waren auch der erweiterte

Vorstand und das amtierende Königspaar

(Königin Marie und König Michael) mit von der

Partie. Oberst Spangemacher hatte wieder für

das leibliche Wohl aller Anwesenden gesorgt. 

Zu vorgerückter Stunde wurde durch Oberst

und Major unter Beobachtung des Königspaa-

res der Säbelappell abgehalten. Wie erwartet

gab es bei dem einen oder anderen Offizier

Kleinigkeiten an der Waffe zu beanstanden,

die aber sofort durch ausreichende Liegestüt-

zen wieder in Ordnung gebracht wurden.

Anders als in den vergangenen Jahren gab es

keine Offizierstaufe. Trozdem gab ein kleines

Highlight. Damit der Königstanz beim Schüt-

zenfest auch flüssig klappt musten Königin

Marie und König Michael gutes Körper und

Rythmussgefühl zeigen, denn erschwert durch

einen Luftbalon musten Sie zu Walzerklängen

auf dem Rasen tanzen.

Bei angenehmen Temperaturen wurde dann

bis spät in die Nacht das Schützenfest mit dem

einen oder anderen Umtrunk eingeläutet. 

Abschließend möchte wir uns als Offizierskor-

ps bei der Familie Spangemacher,  den Hel-

fern und allen Sponsoren für Ihr Engagement

bei der Durchführung des Säbelputzens

bedanken.
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* Innovativ!
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Am 14. August wurde in diesem Jahr der Vogel

abgeholt beim Vogelbauer Ewald Klein-Ridder

in Hoxfeld. Erstmals trafen sich die Schützen-

brüder aber nicht am Horaper Weg sondern

versammelten sich, mit dem Fahrrad natürlich,

im Stadtpark am Vogelgehege. Grund dafür

war die Aufstellung eines Gedenksteines zum

60. Schützenfest nach dem Krieg. Die Silber-

schützen unseres Vereins hatten die Idee

geboren und die Initiative dazu ergriffen. Die

Schützenbrüder Karl-Heinz Weeg, Heiner Foo-

ke und Heinz Renners waren federführend bei

der Durchführung dieses Vorhabens und hat-

ten mit dem Bürgermeister einen entsprechen-

den Standort im Stadtpark ausgeguckt. Nach-

dem ursprünglich Karl-Heinz Weeg einen

Findling aus seinem Garten gestiftet hatte,

wurde später ein noch besser geeigneter Stein

besorgt und eine Gedenktafel angefertigt. 

Am 11. August trafen sich die Verantwortlichen

vor Ort, gemeinsam mit den beiden Jung-

schützen Johannes Arnold-Hallbauer und

Daniel Bußmann zur Durchführung der erfor-

derlichen Erdarbeiten. Schützenbruder Jörg

Keizers erschien sodann mitsamt Kranwagen

um den Gedenkstein letztlich auf dem vorbe-

reiteten Fundament zu positionieren.

Vor dem traditionellen Vogelabholen konnte

Präsident Jo Bußmann also die Schützenbrü-

der in großer Anzahl begrüßen um den

Gedenkstein seiner Bestimmung zu überge-

ben. Passende Worte zur „Enthüllung“ des

Steines fand unser Schützenbruder Bürger-

meister Rolf Lührmann. Er erinnerte anlässlich

der Einweihung des Gedenksteins an die Jahr-

hunderte alte Tradition des Schützenwesens in

Borken und begrüßte im Sinne aller Schützen-

brüder, dass diese Tradition nach einer zehn-

jährigen, kriegsbedingten Unterbrechung wie-

der aufgenommen und heute unverändert wie-

der fortgeführt wird.

Nach einem kleinen Umtrunk setzte sich der

rund 150 Mann starke Radfahrertross in Bewe-

gung Richtung „Techniker“ in Hoxfeld.

Dort angekommen genoss man erst einmal bei

herrlichstem Wetter ein kühles Blondes.

Schließlich konnte der Präsident dort ca. 300

Schützenbrüder begrüßen, die beim Anstim-

men von Schützenliedern alle kräftig mit ein-

stimmten zur passenden Tonart, die wieder

unser Ehrenvizepräsident Paul Wilgenbus

wählte.

Sodann kam Ehrenmitglied und „Vogelstimme„

Jürgen Beßeling zu Wort, der erneut einen

kurzweiligen Vortrag bot, in dem so mancher

Schützenbruder sein Fett weg bekam.

Beispielsweise musste sich Jo Bußmann auf

die Schippe nehmen lassen, weil er doch kurz-

zeitig beim vergangenen Schützenfest als

„Garderobenfrau“ fungiert hatte, desgleichen

traf dies zu auf Ehrenschatzmeister Erwin Pla-

strotmann. Dieser hatte beim letzten „Dullen
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Dienstag“ als „Toilettenfrau“ sich erlaubt, von

den Schützenbrüdern einen Obulus zu kassie-

ren. Auch Festausschussmitglied Frank

Klocke wurde belächelt, da er eine eigene

Grillfete verpasste durch den etwas zu heftig

gefeierten Geburtstag seiner Frau am Tag

zuvor. Auch Thronherr und Zeremonienmeister

Daniel Bußmann gab Anlass zum Schmun-

zeln, weil er doch zum Teil die Blumensträuße

der Throngemeinschaft kurzerhand im heimi-

schen Swimmingpool platziert hatte um sie

dort frisch zu halten. Kein Halten gab es vor

der Person des Schützenbruders und Bürger-

meisters Rolf Lührmann. Hatte er doch beim

Gemener Schützenfest einen amüsanten Ver-

sprecher gelandet und das dortige Königspaar

als Brautpaar begrüßt.

Auch Willy Hetkamp war im Gespräch durch

sein allseits bekanntes „Bierbrett“. Dieses hat-

te er zum 3. Mal bereits verloren und konnte es

beim Vogelabholen wieder in Empfang neh-

men. Zu geben hatte Willy natürlich auf freiwil-

liger Basis einen Anker Bier. Ein weiteres Fass

konnten die Schützenbrüder leeren auf das

Geburtstagskind Banno Busch. Er hatte es

sich nicht nehmen lassen, an seinem 60.

Geburtstag als unentwegter Schützenbruder

von St. Johanni beim Vogelabholen dabei zu

sein.Nicht zuletzt musste einer der Offiziere

herhalten zur Belustigung aller. Hauptmann

Thomas Reukes war vom Vogel beobachtet

worden wie er mit seinem Hund an der Leine

eine Radtour unternahm und an einem Ver-

kehrsschild mit seinem Vierbeiner keine Einig-

keit erzielen konnte, ob rechts oder links vor-

bei der richtige Weg sei:

Und die Moral von der Geschicht,

Verkehrsschild mitten im Gesicht!

Wieder ein Highlight, diese Veranstaltung.

Der Dank aller Schützenbrüder gebührt für die-

sen Abend in erster Linie unserem Schützen-

bruder Jürgen Beßeling. Bleibt darüber hinaus

zu erwähnen, dass auch in diesem Jahr eine

Sammlung zugunsten der Gemeindecaritas

St. Remigius durchgeführt wurde. Rund

1.350,00 € kamen zusammen. Unser junger

Thron legte 230,00 € dazu und durch eine Auf-

stockung des Spenbetrages durch den Schüt-

zenverein konnte ein Gesamtbetrag in Höhe

von 1.800,00 € überwiesen werden.

Ihr Partner für Versicherungen, 

Vorsorge und Vermögensplanung

www.lvm.de

Bedarfsgerechte Vorsorge braucht fachkundige 

Beratung. Bei uns erhalten Sie beides:

LVM-Servicebüro

Telefon
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 Sparkasse
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Am 22. August feierten die St. Johanni – Jung-

gesellen wieder einmal einen gelungenen Auf-

takt zum Schützenfest 2009. Sie trafen sich

auf dem Kornmarkt um dann mit einem zünfti-

gen Marsch, gespielt vom Spielmannszug

Gemen, zu „Sickings Biergarten“ zu marschie-

ren. Und dort nahm das Junggesellenspekta-

kel seinen Lauf. 342 Steinwürfe konnte der

Runkelvogel gut aushalten, weil er nämlich

lediglich rund 10 Prozent der Würfe tatsächlich

zu spüren bekam. Der 350. Wurf machte ihm

dann endgültig den Garaus. Ein Wurf, den

unser Jungschütze Sven Finke platziert hatte.

Er war der stolze Sieger des Wettbewerbs und

darf sich nun bis zum nächsten August im Jahr

2010 „Runkelkönig“ von St. Johanni Borken

nennen. Als seine Mitregentin nahm er sich

Isabell Laskowski zur Seite. Beide nahmen

sichtlich stolz die Königsinsignien entgegen,

nämlich die Königskette bzw. die Königinnen-

krone. Als Ehrenherren und –Damen wirken

auf dem Runkelthron mit:

Volker Rensing und Jana Weidemann sowie

Sebatian Kaß und Nina Kammel. Die Zielset-

zung des neuen Thrones wurde lautstark

durch einen aktuellen Schlager bekannt gege-

ben: „Wir feiern die ganze Nacht, die ganze

Nacht ..........“. Das Ziel wurde erreicht, die Fei-

er endete bei Tageslicht. Zu den besten Schüt-

zen gehörten neben dem Runkelkönig Sven

Finke, der selbst auch das Zepter abwarf, die

Jungschützen Freddy Arnold-Hallbauer (Apfel)

und Thomas Mötting (Krone).
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Am Samstagnachmittag so gegen viertel vor

vier sah man die ersten „Uniformierten“ auf

dem Kornmarkt auftauchen. St. Johanni-Offi-

ziere sowie Mitglieder des Borkener Blasor-

chesters und des Spielmannszuges positio-

nierten sich zum Auftakt des Schützenfestes,

nämlich zum Platzkonzert. Bei gutem Wetter

lauschten dem Konzert wieder viele Schützen

und schaulustige Borkener.

Anschließend marschierten die Musikkorps

sowie die St. Johanni-Offiziere zum Treffpunkt

bei der Gaststätte „Up de Däle“. Hier gesellten

sich Vorstand, Festausschuss und die Thron-

gemeinschaft hinzu. Auch Ehrenmitglieder und

natürlich unser Herr Bürgermeister ließen es

sich nicht nehmen im Rahmen dieser Festge-

meinschaft an dem folgenden Gottesdienst in

der St. Remigiuskirche teilzunehmen. Die

Messe zelebrierte unser Herr Propst Wilfried

Theising gemeinsam mit  Schützenbruder  Phi-

lip Peters. Philip Peters war am 26. April 2009

im hohen Dom zu Münster zum Diakon

geweiht worden und hielt während unserer

Schützenmesse eine eindrucksvolle Predigt.

Nach dem Gottesdienst für die Lebenden und

Verstorbenen des St. Johanni Bürgerschüt-

zenvereins Borken eV. erlebten die Schützen

in Gemeinschaft mit vielen Borkener Bürgern

wieder einen „Großen Zapfenstreich“, der

durch Mark und Bein gehen konnte. Eine feier-

liche Serenade leitete an diesem Abend das

Hörvergnügen ein.

Anschließend trat das St. Johanni-Bataillon mit

imposanter Mannstärke im Stadtpark am

Ehrenmal an zum Totengedenken. Spiel-

mannszug, Blasorchester und die Sängerver-

einigung Borken von 1925 eV. umrahmten die

Gedenkfeier musikalisch und Präsident Jo

Bußmann nahm in seiner Gedenkrede das 60-

jährige Bestehen der BRD mitsamt ihrem

Grundgesetz zum Anlass, um an die Zeiten vor

dieser Republik zu erinnern. Vor dem Hinter-

grund der Greueltaten der beiden großen

Weltkriege stellte er die Entwicklung Deutsch-

lands zum demokratischen Rechtsstaat als

Erfolgsgeschichte heraus, gekrönt von der

wiedererlangten Einheit im Jahre 1989. Eben-

so vor dem Hintergrund der fast 60 Millionen

Opfer des zweiten Weltkrieges dürfe Demo-

kratie, Rechtsstaatlichkeit und Freiheit nie als

selbstverständlich in unserer heutigen Gesell-

schaft angesehen werden.
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Schützenfestsamstag

Nach dem Totengedenken wurde unter Böller-

schüssen des „Böllervereins Weseke“ die Fah-

ne auf dem Schützenturm gehisst um dann die

Throngemeinschaft mit dem amtierenden

Königspaar Michael Blockus und Marie Rekers

beim Cafehaus am Kornmarkt abzuholen. Ein

festliches Bild bot der Schützenzug sodann auf

dem Weg zum Festzelt im Stadtpark. Dort

angekommen konnte Präsident Jo Bußmann

viele Gäste begrüßen. 17 Schützenvereine

aus der Nachbarschaft waren der Einladung

zum Eröffnungsball des Schützenfestes

gefolgt und nahmen an diesem Abend mit

ihren Präsidenten und Königspaaren teil. Einer

mittlerweile 10-jährigen Tradition gemäß

erfolgte auch an diesem Samstagabend eine

besondere Ehrung. Der Sängervereinigung

Borken von 1925 wurde an diesem Abend der

Dank von St. Johanni ausgesprochen für jahr-

zehntelange Zusammenarbeit und Mitwirkung

beim St. Johanni Schützenfest während des

Gottesdienstes und des Totengedenkens.

Stellvertretend für den ganzen Chor erhielten

während dieser Ehrung die dienstältesten

Sänger ein Präsent. Dazu gehörten Bernd

Thesing, Theo Eickhoff, Werner Ebbing, Wer-

ner Rehms, Hans Lehmschlöter und Günter

Nießing, die allesamt seit mehr als 50 Jahren

aktive Sänger sind. Ein besonderer Ehrengruß

galt gleichzeitig den Sängern, die im Alter von

über 80 Jahren nach wie vor aktiv mitwirken.

Hierbei waren besonders zu nennen Werner

Hetkamp, Josef Gördes und Johann Hesse-

fort. Auch Willy Huvers als langjährigem Vor-

sitzenden und dem heutigen Vorsitzenden

Friedhelm Eberz galten Worte des Dankes.

Nicht zuletzt dem Dirigenten der Sängerverei-

nigung, Herrn Musikdirektor Robert Kemper,

sprach der Präsident herzliche Dankesworte

aus. Die Ehrung bereicherte das Fest an die-

sem Abend besonders dadurch, da sich die

Sänger gemeinsam mit dem Borkener Blasor-

chester ihrerseits bedankten mit einem zünfti-

gen Ständchen für alle Gäste zur sichtlichen

und hörbaren Freude aller. Der Eröffnungsball

wurde nach dem Ehrentanz der Throngemein-

schaft ein gelungener und stimmungsvoller

Auftakt für das Schützenfest 2009. Denn die

jugendliche Throngemeinschaft um König

Michael Blockus und Königin Marie Rekers

heizte der gesamten Festgemeinde kräftig ein

unter Mitwirkung der Showband „6th Avenue“.
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BORKEN  Weseler Landstraße 22 / Fax 805620

Kinderschützenfest

DIETER ERNST
Inh. Andreas Ernst

Sanitärinstallation
Heizungsbau
Klempnerei

Kundendienst-Telefon
02861/2498 oder 63330

Wie bereits im Vorjahr erfolgreich durchge-

führt, fand das diesjährige Kinderschützenfest

wieder am Sonntagmorgen im St. Johanni-

Festzelt statt.  Im Jahr zuvor  hatte sich

gezeigt, dass es eine wunderbare Sache ist,

das Kinderschützenfest in den sonntäglichen

Frühschoppen zu integrieren.

Um 10.30 Uhr ging es für die Kleinsten des

Vereins schon los: Unter den Augen der vielen

Besucher des königlichen Frühschoppens

wurde ein spannendes Kinderschützenfest

abgehalten. Das Objekt, das es zu treffen galt,

war zum zweiten Mal ein mit über 200 Eiern

bestückter Holzvogel. 
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Auch in diesem Jahr zeigte sich, dass diese

Veranstaltung ein Magnet für junge Familien

ist. Eine stattliche Anzahl von 130 Kindern

suchte einen Nachfolger des bis dato amtie-

renden Kinderkönigspaares Kira Bröker und

Tillmann Kortstegge. 

Die Kinder versuchten in diesem Jahr mit mehr

oder weniger gezielten Würfen ihren neuen

Kinderschützenkönig zu ermitteln. Als Wurfge-

schosse dienten - wie immer - Tennisbälle.

Nach einem harten aber „fairen“ Wettstreit und

einigen Verkürzungen der Wurfdistanz sicher-

te sich mit Nele Wansing zum 3. Mal in Folge

einmal ein Mädchen mit einem zielgenauen

Wurf die Königswürde. Im Vorjahr war dies

Kira Bröker und davor Paulina Richters gelun-

gen. Es sieht so aus, dass die Mädchen von

St. Johanni ein wenig treffsicherer sind als die

Jungs. Um 11.41 Uhr war es mit dem 348.

Wurf geschafft: Nele Wansing regiert nun für

ein Jahr die St. Johanni-Kinderschützen. Zu

ihrem Kinderkönig erkor Sie sich Julian

Kutsch.

Nach dem Königsschuss wur-

de dann der große Tisch mit

allerlei Geschenken dann zum

„Sturm“ freigegeben. Auch in

diesem Jahr wurde das Kinder-

schützenfest wieder großzügig

mit Sachspenden und Präsen-

ten durch Gönner und Freunde

des Vereins ausgestattet. Den

Spendern an dieser Stelle ein

herzliches Dankeschön dafür!

Das neue Kinderkönigspaar

war selbstverständlich dann

wichtiger Teil des sonntägli-

chen großen Festumzuges, an

dem ebenso bereits im zweiten

Jahr in Folge eine eigens ein-

gerichtete Kinderkompanie teil-

nahm. Was für eine tolle Veran-

staltung das Kinderschützen-

fest ist, zeigt sich immer wie-

der, wenn man in die strahlen-

den Gesichter der Kinder blickt.

Wir sehen uns – beim Kinder-

schützenfest 2010!

Stadtwerke Borken/Westf. GmbH

Ostlandstraße 9 
46325 Borken
www.stadtwerke-borken.de

HEIM
VORTEIL
Nah, gut, günstig: 
Die Partner-Energie Münsterland 
liefert täglich Strom, Erdgas 
und Wasser für die Menschen in 
und um Borken.
Wir sind gern für Sie da – mit 
Leistung und Engagement. Auch 
telefonisch: 0800 9360000.
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Nach einer rauschenden Ballnacht, im Zelt,
beginnt der Schützenfest Alltag Sonntags mor-
gens um 8:30 Uhr. Zu diesem Zeitpunkt treffen
sich die ersten  Schützenbrüder schon an
ihren Wachposten um zunächst ordentlich zu
frühstücken und um sich den vorhergehenden
Abend noch einmal durch den Kopf gehen zu
lassen. 

Der Sonntag, der in diesem Jahr seinem
Namen alle Ehre macht, steht ganz im Zeichen
von König Michael Blockus, seiner Königin

Marie Rekers und der gesamten Thronge-
meinschaft. Festliche Paraden, wunderschöne
Kleider, prächtige Pferde und ein begeistertes
Publikum waren die Garanten für einen gelun-
genen Schützenfestsonntag. 

Zum zweiten Male fand auch wieder das Kin-
derschützenfest während des Frühschoppens
im Zelt statt. Auch in diesem Jahr gelang es
dem Festausschuß sehr viele Kinder mit ihren
Eltern für dieses Ringen um die Kinderkönigs-
würde zu begeistern. Die Königsanwärter stell-

ten sich eifrig an, so daß es ein spannendes
Königswerfen wurde. Nele Wansing entschied
das Rennen für sich und Julian Kutsch beglei-
tet sie dieses Jahr als Kinderschützenkönig.

Der  27. August 2009 war nicht nur unser
Schützenfestsonntag, sondern auch der Tag
der Bürgermeisterwahl. So durften wir am
Abend, mit etwas Verspätung, unseren alten
und neuen Bürgermeister mit seiner lieben
Frau Gerda herzlich in Empfang nehmen,

um ihm zu seiner Wiederwahl zu gratulieren.

So starteten wir beschwingt in eine rauschen-
de Ballnacht. Die Majestäten Michael und
Marie und ihre Throngemeinschaft sorgten für
eine hervorragende Stimmung. Wir feierten mit 
ihnen bis in die frühen Morgenstunden hinein.
Die letzten trafen sich dann in der Sektbar
um noch das ein oder andere Getränk zu sich
zu nehmen. Und da wurde auch schon gemun-
kelt, wer in ein paar Stunden neuer König von
St. Johanni werden könnte….
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Schützenfestmontag, 31. August 2009

Was will man mehr, traumhaftes Wetter für die

Vogelstange, ein große Schar von Schützen-

brüdern und einen gut gelaunten Vorstand. Um

11:30 Uhr ging es los. Abmarsch vom Markt-

platz zur Heide. 

Auf der Heide angekommen, begrüßte Präsi-

dent Jo Bussmann die anwesenden Ehrengä-

ste insbesondere den „ alten „ und  „ neuen “

Bürgermeister Rolf Lührmann. 

Mit den anwesenden Gästen und Besuchern

ließ Präsident Jo Bussmann den amtierenden

Thron hochleben und bedankte sich bei der

Throngemeinschaft für ein tolles Schützenfest-

jahr.

Nach bekannt werden der Schießordnung ging

es endlich los.

Wie immer herrschte starker Andrang an der

Vogelstange. Die Insignien wurden ganz

schnell vom Vogel abgeschossen. Den Apfel

sicherte sich Thomas Reukes, das Zepter ging

an Klaus Mäsing und die Krone schoß Stefan

Fietz ab.

Unser Probst Wilfried Theising hatte mitbe-

kommen, das unsere St. Johanni Kutsche

stark restaurierungsbedürftig geworden ist und

die Restaurierung einen erheblichen Geldbe-

trag vereinnahmt.

Wer kann bei mir schon “ NEIN “ sagen, dach-

te sich Probst Theising und machte sich auf

den Weg, die benötigte Summe von anwesen-

den Schützenfestbrüdern einzusammeln.

Der Spendenmarathon dauerte nicht lange

und Probst Theising hatte die Spende i.H.v.

12.500 €  zur Restaurierung der Kutsche

zusammen gesammelt. 

So ging die Schießpause spannend zu Ende

und das Vogelschießen nahm seinen Lauf.

Ständige Schützen an der Vogelstange waren

Christian Borgert und Wolfgang Becher. Den

beiden konnte anmerken, das Sie es am heu-

tigen Tage vorhatten,  König von St. Johanni

zu werden. Einen Schützen hatten die beiden

nicht auf der Rechnung. Bürgermeister Rolf

Lührmann wollte nicht nur eine Wahl gewin-

nen, sondern auch noch König von St. Johan-

ni werden. Dies hat er noch am Sonntag im

Festzelt angekündigt.

Hoch motiviert gingen alle Drei zur Vogelstan-

ge und schossen um die Königswürde. Die

Stimmung auf der Heide stieg von Minute zu

Minute. Alle Drei wurden lautstark angefeuert

und feuerten selbst aus allen Rohren auf den

armen St. Johanni Schützenvogel.

Mit dem 276 Schuß hat es Wolfgang Becher

geschafft. Nach einem spannenden Wett-

kampf darf er sich nun für ein Jahr als neuen

St. Johanni Schützenkönig feiern lassen.

Nachdem die erste Gratulationsrunde vorbei

war ging es in die Sektbar um den neuen

Thron aufzustellen. Nach ca. 1 ½ Stunden zog

der Thron mit dem Vorstand auf die Bühne und

Präsident Jo Bussmann stellte unter großem

Jubel der Anwesenden Borkener Bürgern den

neuen Thron vor: König Wolfgang Becher mit

seiner Königin Ursula Borgert, Christian Bor-

gert und Marion Becher, Markus und Nadja

Icking, Benedikt und Sabine Röttger, Andreas

und Wiebke Finke, Oliver und Sandra Werche,

Andre und Anne Brinkmann, Peter und Irene

Niehoff, Guido Könning und Tanja Fels, Jörg

und Britta Keizers, Kai und Vera Drogoin sowie

Christian und Anita Finke.

Im Anschluß sangen Alle das traditionelle Hei-

delied „ Röslein auf der Heide “ und danach

ging es zur Proklamation auf den Marktplatz.

Dort gab es auch die offiziellen Glückwünsche

des Präsidenten und des „ Nur-Bürgermeister

“ Rolf Lührmann. 

Mit Begeisterung fand dann der Umzug durch

die Innenstadt statt und alle freuten sich auf

den Krönungsball im Festzelt.
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Offizierstour 2009

Nach vierjähriger Pause, waren die Offiziere

wieder am Ijsselmeer zur Segeltour.

Für die Tour konnten zwei Besonderheiten ver-

bucht werden. Zu sage und schreibe 19 Offi-

zieren, hat unser Festwirt Hubert Nießing die

Einladung der Offiziere gerne angenommen.

Das bei dieser Zusammensetzung der Spaß

garantiert war, ist wohl klar.

Fangen wir aber am Anfang an. Am

18.09.2009 haben wir uns auf dem Parkplatz

bei Wilger in Borken getroffen. Hier wurden

kurz die Plätze in den Autos verteilt und die

Route zum Zielort Stavoren besprochen.

Um 15.30 Uhr ging es dann zügig in Richtung

Ijsselmeer los. Da in dem 9 Personen Bulli

auch die ganzen flüssigen Lebensmittel ver-

staut waren und in diesem Fahzeug auch die

durstigsten Offizier saßen, musste die erste

Notdurftpause schon um 16 Uhr eingelegt wer-

den. So haben wir dann für eine Strecke von

ca. 220 km satte vier Stunden gebraucht.

Endlich angekommen haben wir in Stavoren

gleich die Vrouwesand, unser Schiff für dieses

Wochenende, gefunden und haben uns der

Skipperin und dem Maat vorgestellt. Weil die

Wetterprognosen für den nächsten Tag zu

„freundlich“ waren, konnten wir unsere Hoff-

nung, auf die Nordsee zu fahren, leider aufge-

ben. Neuer Zielort war dann Medemblick am

Ijsselmeer.

Nach einem sonnigen Tag auf See, war das

eine gute Wahl.

Als wir in den Hafen von Medemblick einliefen,

hatten wir zunächst gedacht, dass wir das

Irrenhaus von Holland gefunden zu haben.

Es hat sich aber herausgestellt, dass wir es

hier mit dem jährlichen Volksfest zu tun hatten.

Die ganze Stadt war geschmückt und viele

Gruppen die wir gesehen haben, waren, wie

bei uns an Karneval, verkleidet. Von Tomaten

über Orientalische Mädels  und Marilyn Mon-

roes haben wir viele Kostüme gesehen.

Abends wurde dort im großen Festzelt gefei-

ert. Wir haben uns aber für eine ganz normale

Straßenkneipe entschieden. Die Liveband, die

hier spielte, wurde mit jedem Bier besser und

so haben wir hier bis spät in die Nacht gefeiert.

Am nächsten Morgen ging es fast frisch wieder

zurück nach Stavoren. Statt Sonne wie am

Vortag, hatten wir es dieses mal mit reichlich

Wind zu tun. So konnten wir dann gegen 16

Uhr unter vollen Segeln in den Hafen von Sta-

voren einlaufen.

Gegen 20 Uhr ist in Borken ein anstrengen-

des, aber schönes Wochenende zu Ende

gegangen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei denen

bedanken, die ihre Autos für diese Tour zur

Verfügung gestellt haben, besonders aber bei

unserem Oberst Ch. Spangemacher für den

großen Bulli. J. Rademacher
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Oktoberfest am 2. Oktober 2009

Bei uns sind Sie gut aufgehoben!

Auto Unland GmbH · Siemensstraße 9 · 46325 Borken
Fon: 02861/94230 · Fax: 02861/942347 · Internet: www.auto-unland.de

ServiceAutogas

... nutzen Sie unseren Hol- und Bring-Service!

Zum 6. Mal veranstalteten drei große Borkener

Vereine das „Borkener Oktoberfest“. Die SG

Borken, der TV Borken und der St. Johanni

Bürgerschützenverein Borken eV. haben die-

ses Fest gemeinsam in den letzten sechs Jah-

ren zu einer festen Größe in Borken gemacht.

Auf Initiative der SG Borken wurde die Idee

des Oktoberfestes in Borken erstmals im Jahr

2004 in die Tat umgesetzt und auf dem Gelän-

de der Sportanlagen im Trier organisiert unter

Beteiligung eines professionellen Festwirtes,

der Niessing Event GmbH aus Raesfeld. Das

Fest entwickelte sich Jahr für Jahr zur Freude

aller Beteiligten. Leider gab die mit einem sol-

chen Fest verbundene Lautstärke Anlass

dazu, das Fest auf einen anderen Standort zu

verlegen. In diesem Jahr wurde also gefeiert

auf der Festwiese des Forellenhofes Wolter in

Gemenkrückling. Die „Alpenkrainer“ eröffneten

den Musikreigen mit bayrischer Volklore und

die Tanzband „The Florians“ lieferten dann

heiße Rhythmen zum Tanz. Löwenbräu und

typisch bayrische Gerichte gaben dem ganzen

wiederum ein echtes Oktoberfestflair. Doch lei-

der war die Besucherzahl trotz eingesetztem

Shuttlebus nicht annähernd zu erreichen wie in

den vergangenen Jahren so dass für die

Zukunft sicherlich eine neue Lösung ange-

dacht werden muss. Einstweilen bleibt aber

festzustellen, dass auch in diesem Jahr eine

breite Masse der Vereinsmitglieder ihren Spaß

gefunden haben bei dieser Gaudi  und die Ver-

einsvorstände der Veranstalter sich etwas ein-

fallen lassen müssen, um dieses Fest der

Bevölkerung zu erhalten.
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Pättkestour am 10. Oktober 2009

CSC
Personaldienstleistungen

GmbH

Butenwall 14

46325 Borken

Tel. 02861 / 60 45 05

Fax 02861 / 60 45 09

E-Mail: CSC-BOR@t-online.de

Erneut fand am Samstag, 10. Oktober 2009 eine

Pättkestour statt. Mitglieder ab Mitte 40 waren

eingeladen, sich mittags auf dem Marktplatz mit

dem Fahrrad zu treffen, um eine Pättkestour zu

starten mit dem Ziel „Forellenhof Wolter“. Ein

Planwagen war ebenfalls wieder im EInsatz für

die Schützenbrüder ohne Fahrrad. Bei deftigem

Grillfleisch und einem kühlem Bier vom Faß wur-

de dann zum dritten Mal der „Pättkeskönig“ aus-

geschossen. Ein kleiner Holzvogel musste als

Ziel herhalten, den Schützenbruder Karl Günter

Wrede mit dem 212. Kleinkaliberschuss von der

Stange holte. Auch wenn das Wetter an diesem

Tag nicht si mitspielete - keiner der Teilnehmer

wird sich im nächsten Jahr davon abhalten las-

sen, bei dieser schönen Veranstaltung dabei zu

sein. 

Starker Service ganz in Ihrer Nähe.
Die Provinzial –
zuverlässig wie ein Schutzengel.

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Erwin Plastrotmann
Wilbecke 10
46325 Borken
Tel. 0 28 61 / 35 15, 41 58
Plastrotmann@provinzial.de

Tourist-Info · Bahnhofstraße 22 · 46325 Borken
Telefon (0 28 61) 93 92 52 und 75 84 · Fax 6 67 92

E-Mail: tourist-info@borken.de · www.borken.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und haben für Sie ausgearbeitet:
* kostenfreie Vorschläge für

Radtouren
* „grenzenlose“ Radwanderpro-

gramme von 1-7 Tagen - auch
in die benachbarten Niederlan-
de - auf Wunsch mit Radwan-
derbegleiter

* Angebote für Clubs, Vereine
und Betriebe

* Wandertipps des Westfälischen
Heimatbundes
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FA-Tour Oelde am 10. Oktober 2009

Samstag morgens um 8 Uhr war es mal wieder

soweit, der FA ging mit 23 Teilnehmern auf sei-

ne alljährliche Tour. Ziel war diesmal das

Städtchen Oelde. Versorgt mit kleinen

Schmankerls startete die kurze Reise. Nach

einer lustigen Fahrt wurde im Hotel „Mühlen-

kamp“ schnell eingecheckt, denn der erste

Tagespunkt stand schon bevor: Besichtigung

der Potts Brauerei. Als passionierte Biertrinker

konnte/musste sich der FA nach der interes-

santen Brauereitour natürlich noch von der

Bierqualät überzeugen. Es durfte also noch

vor Ort geprüft werden zusammen mit einem

leckeren Mittagessen. Im Anschluss wurde

das Qualifikationsspiel Russland gegen

Deutschland auf einer Großleinwand im Hotel

übertragen. Mithilfe tatkräftiger Unterstützung

des FA gelang die Quali.

Zum Abendessen und gemeinsamen Ausklang

wurde das Oktoberfest in der Potts-Halle

besucht. Die vorreservierten Tische luden zum

Essen und Trinken ein. Auch das Losglück war

dem FA hold, denn ein Mitglied gewann Fuß-

balltickets für die 2. Liga bei der großen Tom-

bola. Für gelungeneOktoberfeststimmung

sorgte die Band „Aischzeit“, die mit bayrischen

Liedern vor über 1.000Feierwilligen spielten.

Natürlich war auch der Festausschuss auf der

Tanzfläche zu finden, manche bis in die frühen

Morgenstunden. Es gab sogar welche, die

nicht bis ins Zimme fanden und vor der Tür

nächtigten.

Am nächsten Morgen ging es nach einem

schönen Frühstück übergangslos zum Früh-

schoppen. Gegen 14 Uhr fuhr man gen Heimat

zum Schnitzelessen und Abschlussbier bei

Wilma Hülsdünker.

Es war mal wieder eine gelungene Tour, ein

Dank an alle, die für gute Stimmung gesorgt

haben.

Für den FA – Jörg Brodowski
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Gemeinsamkeit macht Stark

Im Jahre 1991 besuchte eine Abordnung unse-

res Vereins bestehend aus Vorstand, Festaus-

schuss und Offizieren an jeweils einem Schüt-

zenfestabend die Veranstaltungen der

benachbarten Schützenvereine. Dieses war

der Anfang für die Vertiefung des Gemeinwe-

sen zwischen den einzelnen Schützenverei-

nen. Jetzt, 18 Jahre später, kann man wohl

sagen, dass der damalige Vorstand mit seinem 

Beschluss goldrichtig lag. Der gegenseitige

Besuch der 18 Borkener  Schützenvereine ist

ein Beleg dafür, dass zeitgemäße Brauch-

tumspflege und angemessenes Traditionsbe-

wusstsein in all den vergangenen Jahren die

erfolgreichen Grundlagen für ein Fortbestehen

und Aufblühen der Vereine war. 

Unbestritten ist somit wohl, dass die Besuche

das Zusammengehörigkeits- und Gemein-

schaftsgefühl aller fördert. Der Besuch der

Nachbarschützenfeste war und sollte eine

selbstverständliche Verpflichtung des Vereins

bleiben. Denn wir wissen, dass die Gegenbe-

suche der anderen Vereine wesentlich dazu

beitragen, dass unser eigenes Schützenfest

von Jahr zu Jahr eine Aufwärtsentwicklung zu 

verzeichnen hat. Große und alte Traditionen

des Schützenwesens sind über all die Jahre

gepflegt und weiter entwickelt worden. Wir

wollen hoffen, dass die Schützen an ihrem

angestammten bürgerlichen Engagement fest-

halten, so dass man auch weiter mit Fug und

Recht feststellen darf, das das Borkener

Schützenwesen eine Erfolgsstory zwischen

Tradition und Fortschritt ist. 

Alle Besuche der Nachbarvereine waren stets

ein Highlight für sich. Besonders möchten wir

aber in diesem Jahr uns für die Einladung des

Schützenvereins St. Hubertus Westenborken

zu dessen 50-jährigen Fahnenjubiläum mit

Kaiserschießen bedanken. An diesem Sams-

tagnachmittag war Westenborken von düste-

ren Wolken lediglich eingekreist. Wie unser

Präsident Jo Bußmann treffend feststellte,

konnte dies nur am kräftigen „Borksen Wind“

liegen. Dieser „Borksen Wind“ blies die düste-

ren Wolken glücklicherweise davon. So konn-

ten die zahlreichen Gäste das imposante Bild

des Aufmarsches von sechs Königspaaren

befreundeter Vereine mit Gefolge unter der

musikalischen Begleitung des Musikvereins

Rhedebrügge verfolgen. Zu den Festrednern

gehörte auch ein St. Johanni-Mitglied, die

damals noch stellvertretende Bürgermeisterin

Marie-Luise Ebbing, die unter anderem den

Zusammenhalt der Vereine würdigte. Propst

Theising nahm anschließend auf dem Parade-

platz die Erneuerung der Fahnenweihe vor. 40

ehemalige Königspaare des Vereines waren

geladen, knapp 20 von ihnen traten am frühen

Abend zum Kaiserschießen an. Die meisten

Treffer hatte Norbert Gantefort, König aus dem 

Jahr 1993. Er traf beide Flügel des hölzernen

Federviehs und machte schließlich gegen 20

Uhr kurzen Prozess. Nach der Proklamation

wurde der Kaiserball ordentlich gefeiert. Hier

zeigte sich das Stehvermögen der Abordnung

des St. Johanni Bürgerschützenvereis, die die-

se Veranstaltung nicht nur als eine Pflicht

ansahen, sondern große Freude daran hatte,

bis spät in die Nacht mit befreundeten Schüt-

zen zu feiern. Schon einen Tag danach stand

am Sonntagabend der Besuch beim Schützen-

verein Waldesruh an. Hier fungierte Offizier
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borken  +  gemen

Thomas Bröker mit Gattin als Ehrenpaar. Auch

dies zeigt die Verbundenheit der einzelnen

Vereine. Für das Miteinander der einzelnen

Schützenvereine gab es viele Belege, wie bei-

spielsweise der packende Zweikampf an der

Welmerinhooker Vogelstange. 

Hier wollte das neue Festausschussmitglied

Gregor Siemen unbedingt König werden. Das

notwendige Quäntchen Glück war jedoch Jür-

gen Homermann vergönnt. Bereits an der

Vogelstange feuerten einige St. Johanni-

Schützen Ihr neues Festausschussmitglied

tatkräftig an. Als dann bekannt wurde, dass in

der diesjährigen Throngemeinschaft auch das

Ehrenpaar Gregor Siemen mit Sandra Greven-

brock fungierte, konnte man auf eine große St.

Johanni-Abordnung am Abend zurückgreifen.

Fast alle Festausschussmitglieder, unterstützt

vom Vorstand, Offizieren und dem aktuellem

St. Johanni-Thron machten dem neuen Wel-

merinhooker-Thron Ihre Aufwartung. Gefeiert

wurde auch hier bis tief in die Nacht. 

Wie man hier lesen kann, haben alle immer

großen Spaß daran, die einzelnen Schützenfe-

ste zu besuchen. Abschließend gilt ein aufrich-

tiger Dank allen Nachbarvereinen, die uns

immer herzlichst empfangen haben. Wir hof-

fen, dass es auch nächstes Jahr wieder

gelingt, zahlreich an diesen Veranstaltungen

teilzunehmen. Bedanken möchten wir uns

auch ganz besonders bei unserem ehemali-

gen König Michael Blockus und seiner Königin

Marie Rekers mit ihrer Throngemeinschaft, die

uns bei allen Besuchen der Nachbarvereine

tatkräftig unterstützt haben. 

Jahresbericht 2009:St. Johanni  17.12.2009  15:51 Uhr  Seite 30



Schützenfest in Ecuador

- 31 -

Liebe St. Johanni Schützenbrüder, eine

Woche nach dem Vogeleinholen am

14.August 2009 beim Techniker ging es für

mich auf Grund meines Austauschjahres nach

Ecuador, einige Tausend Kilometer entfernt

von meiner Borkener Heimat. So konnte ich

das St. Johanni Schützenfest 2009 leider nicht

mehr miterleben, doch fühlte ich mich am

Schützenfestsonntag, dem 29. August , sehr

eng mit euch verbunden, als ich mit Hut und

St. Johanni  Fahne auf dem Äquator in der Mit-

te der Welt stand-St. Johanni  Schützenfest in

der Mitte der Welt, das mag nett klingen, aber

was weitaus besser klingt, ist St. Johanni

Schützenfest in der Mitte von Borken, im Fest-

zelt und auf dem Marktplatz. Deshalb freue ich

mich umso mehr, wenn ich nächstes Jahr

Ende August wieder mit euch zusammen

Schützenfest feiern darf- in St. Johanni Manier

und Borkener Geselligkeit.

Viele Grüße aus Ecuador

Ulrich Garvert
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Seit der letzten Generalversammlung
sind verstorben

Karl-Heinz Weeg
Winand Schlattmann
Ernst Schülingkamp
Remy Scholtholt
Johannes Schroer
Wilhelm Haselhoff
Ruven Albers

Königspaare seit 1921

1921/22 Theodor Amsbeck - Johanna Fooke
1922/24 Ernst Botschen - Luise Lünenborg
1924/25 Otto Herré - Elisabeth Bresser
1925/26 Max Rose - Martha Dahlhaus
1926/27 Rudolf Schweers - Elisabeth Schlattmann
1927/28 August Schmitt - Elisabeth Lechtenberg
1928/29 Wilhelm Wülfing - Hedwig Botschen
1929/33 Hermann Dahlhaus - Gertrud Theben
1933/34 Heinrich Dahlhaus - Antonia Böing
1934/35 Bernhard Looks - Luise Steenpass
1935/36 Wilhelm Pasing - Maria Wülfing
1936/37 Hermann Hesener - Änne Holtrichter
1937/38 Alois Schlattmarin - Elisabeth Mensinck
1938/39 Dr. Fritz Schwenken - Elisabeth Bresser
1939/49 Heinrich Niermann - Theresia Besseling
1949/50 Hermann Hagemann - Mitti Pago
1950/51 Hans Renzel - Mary Wülfing
1951/52 Horst Brinkmann - Christa Botschen
1952/53 Josef Kress - Maritheres Hülsmann
1953/54 Johann Althaus - Gertrud Busch
1954/55 Dr. Josef Bohnenkamp - Marlies Lengert
1955/56 Karl Botschen - Mädi Röttger
1956/57 Adolf Thunecke - Agnes Kress
1957/58 Paul Wilgenbus - Clärchen Benien
1958/59 Alex Wilming - Elisabeth Bonhoff
1959/60 Alfons Lengert - Cläre Brinkman
1960/61 Heinrich Tenhaken - Elisabeth Kutsch
1961/62 Karl-Heinz Weeg - Helga Spangemacher
1962/63 Oswald Böhm - Hilde Reinermann
1963/64 Emil Ruland - Ursula Einhaus
1964/65 Hans Bongers - Mariechen Kuhlmann
1965/66 Heinz Renners - Waltraud Kampmann
1966/67 Karl Albrecht - Anneliese Elskamp
1967/68 Bernd Wülfing - Andrea Arnold
1968/69 Clemens Goeke - Elisabeth Bühler
1969/70 Wilhelm Harmeling - Magdalene von Oy
1970/71 Ewald Schepers - Irmgard Nießing
1971/72 Karl Hülsmann - Margret Flingenflügel
1972/73 Joso Grüter - Ruth Schwenken

1973/74 Willi Rabelink - Elsmarie Pago
1974/75 Rainer Münzer - Josefa Schellerhoff
1975/76 Josef Jungeblut - Maria Schweer
1976/77 Engelbert Erkrath - Leni Scholtholt
1977/78 Fred Boßmann - Liesel Schepers
1978/79 Josef Kutsch - Doris Wilming
1979/80 Theo Hollstegge - Monika Wilgenbus
1980/81 Dr. Richard Schwenken- Hethe Schweers
1981/82 Clemens Borchers jr. - Veronika Dönnebrink
1982/83 Alfons Kutsch - Tinni Voßkamp
1983/84 Remy Scholtholt - Dette Erkrath
1984/85 Hanjo Fooke - Beatrix Wilgenbus
1985/86 Hans Schweers - Luise Haddick
1986/87 Josef Schellerhoff - Lore Schepers
1987/88 Willi Becher - Uta Landers
1988/89 Andreas Ernst - Gisela Funke
1989/90 Hermann Brüggemann - Helga Peters
1990/91 Bernd Kipp - Tona Könning
1991/92 Mario Rickert - Sandra Wenning
1992/93 Marco Lamberti - Steffi Große Vehne
1993/94 Helmut Möller - Hermine Dillage
1994/95 Klaus Tenbrock - Heike van Alten
1995/96 Theo Kohues - Otti Essing
1996/97 Jo Bußmann - Marie-Luise Ebbing
1997/98 Erwin Büscher - Annette Busch
1998/99 Gisbert Fasselt - Birgit Kutsch
1999/00 Dirk Onnebrink - Melanie Donner
2000/01 Thomas Bröker - Sandra Kaleß
2001/02 Markus Wilgenbus - Monika Garriß
2002/03 Willi Müller-van Alten - Jutta Feldevert
2003/04 Jürgen Beßeling - Gisela Hoffjan
2004/05 Frank Klocke - Eva Brinkmann
2005/06 Heiner Triphaus - Rita Bleker
2006/07 Willy Hetkamp - Beate Woeste
2007/08 Thomas Garriß - Dagmar Girrullis
2008/09 Michael Blockus - Marie Rekers
2009/10 Wolfgang Becher - Ursula Borgert
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